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Unsere umfassende 
Produktpalette trägt 
Früchte  

Den anspruchsvollen 
Umständen zum Trotz ein 
bemerkenswertes 2025

Vincent Claivaz, Leiter des Bereichs Gesundheit & 
Vorsorge Unternehmenskunden, zieht Bilanz zum 
letzten Geschäftsjahr. 

Vincent, in einem Wort: Wie war 
das Jahr 2025?
Das letzte Jahr war für uns ausser- 
gewöhnlich. Im Neukundengeschäft 
in der Vorsorge konnten wir einen 
neuen Rekord verzeichnen und 
dabei auch in der Deutschschweiz 
stark wachsen. Unsere umfassende 
Produktpalette trägt Früchte. Im KTG 
und UVG ist das Umfeld nach wie 
vor schwierig, aber auch hier haben 
wir gute Ergebnisse erzielt. Was 
mich aber am meisten freut, sind die 
positiven Rückmeldungen unserer 
Kunden. 

Was hat unsere Kundenumfrage 
ergeben?
Unsere Umfrage hat gezeigt, dass 
sowohl unsere Direktkunden als 
auch die Broker mit einem Score von 
7,95 bzw. 8 von 10 sehr zufrieden mit 
unserer Leistung sind. Insbesondere 
der direkte Kontakt mit unseren 
Mitarbeitenden wird geschätzt. 
Als einziger Versicherer bieten wir 
Unternehmen ab einer gewissen 
Grösse sowie unseren Brokern 
dedizierte Ansprechpartner. Unser 
digitales Angebot erhält ebenfalls 
gute Noten. Die Zufriedenheit mit 
unserem Kundenportal Unternehmen 
sowie auch mit dem BVG-Portal ist  
in allen Dimensionen gestiegen.

Bilanz

Unternehmenskunden
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Danke für Ihr Engagement!
 
Dank des Einsatzes von 333 Teilnehmenden 
unserer Kundenumfrage konnte die Summe von 
CHF 18 850 gesammelt und in Form von Spenden 
an das Kinderdorf Pestalozzi überreicht werden.

Die Stiftung Kinderdorf Pestalozzi engagiert sich 
seit über 30 Jahren für Kinder und ermöglicht ihnen 
einen Zugang zu Bildung und Wissen. Mit ihren 
Bildungsprogrammen in der Schweiz und in  
13 Ländern weltweit setzt sich die Stiftung konkret 
für eine hochwertige Bildung ein und schafft so 
echte Zukunftschancen für diese jungen Menschen.

Durch die Teilnahme an der Umfrage zeigten 
unsere Kunden solidarisches Engagement und 
trugen gleichzeitig zur Verbesserung unserer 
Dienstleistungen bei.

Was nehmt ihr noch aus dieser Umfrage mit?
Neben vielen positiven Punkten gibt es auch zwei, 
drei Bereiche, in denen Verbesserungen nötig sind. 
Das Feedback unserer Kunden ist enorm wichtig. Wir 
arbeiten aktuell daran, unser Reklamationsmanagement 
zu optimieren und die Funktionen unserer digitalen 
Portale weiter auszubauen. So werden unsere Kunden 
in der Lage sein, selbständig Zugriffe für ihre Nutzer zu 
verwalten, die Wiederaufnahme der Arbeit zu erfassen 
oder Listen der Schadenfälle aufzurufen.

Du sprichst von einem schwierigen Umfeld im KTG, 
was meinst du damit?
Die Behandlungskosten steigen nach wie vor stark an. 
Das ist einerseits dem Anstieg bei den psychischen 
Krankheiten geschuldet, den wir seit einigen Jahren 
verzeichnen. Andererseits nehmen nun auch die 
Freizeitunfälle zu, die zu Fehltagen führen. 

Was können Unternehmen da tun?
Die Prävention gewinnt noch mehr an Bedeutung. 
Das betriebliche Gesundheitsmanagement (BGM) 
ist für Unternehmen jeder Grösse unerlässlich. 
Unser CorporateCare-Team bietet hier sehr viel 
Unterstützung an und erreicht in der Kundenumfrage 
ein Zufriedenheitsscore von 9,4 von 10.

Was erwartet uns noch?
Dieses Jahr möchten wir dieses hohe Niveau beibe- 
halten. Dazu bauen wir unser digitales Angebot für  
die Kunden wie auch die Broker weiter aus.
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Pilier essentiel du système de sécurité sociale suisse,  
la loi sur la prévoyance professionnelle ( LPP ) fête ses  

40 ans cette année. Mais les défis ne manquent pas et les 
adaptations seront inévitables pour garantir sa pérennité.

Berufliche Vorsorge

Die Sammelstiftung Groupe Mutuel bietet 
umfassende BVG-Lösungen. Es ist nie zu spät, um an 
der perfekten Lösung für Ihr Unternehmen und Ihre 
Mitarbeitenden zu feilen. Gemeinsam finden wir die 
Option, die am besten zu Ihnen passt.

Die Groupe Mutuel engagiert sich 
seit 40 Jahren im Bereich der beruf-
lichen Vorsorge, zunächst als Walliser 
Vorsorge und Groupe Mutuel 
Vorsorge und seit 2019 unter dem 
gemeinsamen Dach Groupe Mutuel 
Vorsorge-GMP.

Mit einem der höchsten Deckungs-
grade des Markts, der zeitweise die 
120-Prozent-Marke überschritt, und 
hohen Zinsen auf den Ersparnissen 
der Versicherten zählt die Groupe 
Mutuel Vorsorge-GMP zu den besten 
Vorsorgeeinrichtungen der Schweiz 
in Sachen Sicherheit und Ertrag für 
die Versicherten.

Flexible Lösungen für  
eine sorgenfreie Vorsorge
2024 wurde die Groupe Mutuel-
GMP in eine offene Sammelstiftung 
umgewandelt. Unter dem 
Namen «Sammelstiftung Groupe 
Mutuel» wurde sie zu einer 
Gemeinschaftskasse innerhalb 
besagter Stiftung. Dank dieser 
Struktur können wir verschiedene, 
individuell zugeschnittene 
und voneinander unabhängige 
Vorsorgelösungen anbieten. Die 
Sammelstiftung bietet Unternehmen 
und Verbänden jeder Art somit 

eine Plattform für die Verwaltung 
der beruflichen Vorsorge ihrer 
Mitarbeitenden oder Mitglieder.

Die Sammelstiftung Groupe Mutuel 
kann also gelassen in die Zukunft 
blicken und Unternehmen, die  
ihre Vorsorge selbst in die Hand 
nehmen wollen, innovative, attraktive 
Lösungen in Bezug auf die 2. Säule
bieten. Zudem verfolgt die Sammel-
stiftung in Sachen Investition und 
Vermögensverwaltung eine nach- 
haltige Strategie.

Sie entscheiden sich für die Lösung, 
die in Bezug auf die Delegation, 
die Vermögensverwaltung oder die 
Risikodeckung am besten zu Ihnen 
passt. Da sich Ihre Bedürfnisse 
ändern können, bietet Ihnen die 
Sammelstiftung Groupe Mutuel die 
Möglichkeit, Ihre Vorsorgelösung 
unkompliziert anzupassen.

Eine Lösung
nach Mass  
für Ihr 
Unternehmen 
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Was für die Option 
mit Vorsorge-

einrichtung spricht

Eigene Vorsorgekommission: Vertreter von Arbeitgebern 
und Arbeitnehmenden legen die Parameter der Kasse fest. 
Sie haben Ihre Schlüsselentscheidungen im Griff, ohne die 
damit verbundene Verantwortung.

Wahl der Partner: Vermögensverwaltung (Groupe Mutuel 
Asset Management, anerkannter Partner oder Partner Ihrer 
Wahl).

Festlegung der wichtigen Parameter: Vorsorgeplan, 
aber auch Verzinsung der Guthaben, technischer Zinssatz, 
Umwandlungssatz.

Optimierte Kosten dank Synergien und Aufteilung der 
Verwaltungs- und Kontrollkosten.

Melden Sie  
sich bei uns!

Telefonisch: +41 848 833 777

E-Mail: bvg@groupemutuel.ch 

Per Post: Sammelstiftung Groupe Mutuel,
Rue des Cèdres 5, Postfach, 1919 Martigny

 

Anzahl Versicherte:  
über

30 000
 Anzahl angeschlossene 

Arbeitgeber: über 

 3 400
 Vermögen 

in Milliarden CHF: 
über

3,6

Gemeinschaftskasse GMP: vollständige Auslagerung 
der Entscheidungen, Verteilung der Risiken auf mehrere 
Unternehmen, massgeschneiderter Vorsorgeplan und 
einheitlicher Deckungsgrad.  

Firmeneigene Vorsorgeeinrichtung: erhöhte Transparenz, 
Jahresbericht, attraktive Konditionen unabhängig von 
der Unternehmensgrösse (dank des Rahmenvertrags, den 
die Sammelstiftung Groupe Mutuel mit verschiedenen 
Rückversicherern und Vermögensverwaltern abgeschlossen hat).

Pension Free: Vorsorgeeinrichtung für den überobligatorischen 
Teil der beruflichen Vorsorge. Die Versicherten haben eine eigene 
Vorsorgekasse und profitieren von einer massgeschneiderten, 
dynamischen und renditestarken Vermögensverwaltung mit 
tiefen Verwaltungskosten. Die Vermögensverwaltung (strate- 
gische Allokation und Finanzdienstleister) wird von der Vorsorge-
kommission bestimmt und gilt für das gesamte versicherte 
Kollektiv.

Die Sammelstiftung Groupe Mutuel bietet 
Ihnen drei massgeschneiderte Lösungen:
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Zwei Bühnen für 
die berufliche 
Vorsorge

Unsere Event-Reihe mit illustren 
Gästen geht in die nächste Runde – 
seien Sie dabei!

25. August 2026 
im Kunsthaus Zürich

1. September 2026 
im IMD, Lausanne 

«Bestens positioniert, 
um kleine und grosse 
Firmen zu begleiten».

Patricio Scotoni, Leiter berufliche 
Vorsorge, betont, dass die 
Groupe Mutuel ihr Know-how in 
der Deutschschweiz sukzessive 
ausgebaut hat.

Patricio, warum sollten sich Unternehmensverantwortliche  
für die BVG-Lösungen der Groupe Mutuel entscheiden?  
Im Rekordjahr 2025 mit einem Umsatz von CHF 31 Millionen im Bereich 
BVG hat sich unser Neukundengeschäft im Gleichschritt mit der 
Schweizer Unternehmenslandschaft entwickelt. Das bedeutet, 
dass wir für Unternehmen jeder Grösse die richtige Partnerin 
sind. Wir bieten konstant attraktive Zinsen an und gehören im 
Zehnjahresvergleich zur absoluten Spitze.

Wir sprechen die 
Sprache unserer 
Versicherten

Der Marktanteil in der Deutschschweiz 
bleibt dennoch gering. Wie lässt sich 
das ändern?  
Der überwiegende Teil der Firmen ist in 
der Deutschschweiz ansässig, aber in 
unserem Portfolio dominiert weiterhin die 
Romandie. Es stimmt also, dass wir eine 
Menge Potenzial haben, das wir mit einer 
starken Präsenz vor Ort und Top-Offerten 
nutzen wollen.

Was heisst das konkret? 
Wir bringen unser überzeugendes Preis-
Leistungs-Angebot, gepaart mit gutem 
Service, näher zu den Kunden, und das 
buchstäblich. So ist seit einiger Zeit 
ein Underwriting- und Kundendienst-
Team am Standort Zürich-Oerlikon 
im Einsatz, wodurch wir speziell im 
Neukundengeschäft noch agiler 
geworden sind.

Auf welche Herausforderungen  
stösst die Groupe Mutuel  
mit ihrem Vorsorgeangebot  
in der Deutschschweiz?
Fakt ist, dass es kulturelle Unterschiede 
zwischen den Sprachregionen gibt, und 
diesem Umstand müssen wir Rechnung 
tragen. Deshalb haben wir unser Know-
how in der Deutschschweiz sukzessive 
ausgebaut. Heute sprechen wir die 
Sprache unserer Versicherten – der 
bestehenden und der zukünftigen – und 
können von der Offerte über den Vertrag 
bis zur Betreuung die ganze Bandbreite 
der Kundenbetreuung vor Ort steuern. 

Berufliche Vorsorge

4. Focus Day in 
Kooperation mit der 
Handelszeitung.   
Infos und 
Voranmeldung: 

7. Forum 
Prévoyance in 
Kooperation mit  
Le Temps.
Infos und 
Voranmeldung:
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Die Unfallzusatzversicherung (UVGZ) ist eine sinnvolle Ergänzung der 
Basisdeckung bei Unfällen Ihrer Angestellten (UVG). Sie eignet sich für 
alle Arten von Unternehmen und ist ein Ass im Ärmel der Angestellten und 
der Arbeitgeber.

Diese Vorteile hat die Unfallzusatzversicherung

	 Ergänzt das UVG mit Leistungen für Angestellte nach 	
	 einem Unfall  
	 Beispiel: Lohn zu 100% gedeckt, Spitalaufenthalt in der 		
	 privaten Abteilung oder Todesfall- und Invaliditätskapital.

	 Fixfertige Packages oder massgeschneiderte Lösungen,  
construites 	 ob für KMU oder Grossunternehmen.

	 Ein echter Pluspunkt für Unternehmen   
	 bei der Rekrutierung und Bindung von Talenten.

	 Unfallzusatzversicherung:
Cleverer Schachzug  
für Unternehmen    

Unfall

Ein zufriedener Kunde 
«Dank der UVGZ-Deckung profitieren unsere Angestellten 
von besseren Bedingungen der Kostenübernahme und 
sind dementsprechend auch bei Unfällen gelassener. Sie sorgt 
dafür, dass Betroffene rasch umfangreiche medizinische 
Leistungen in Anspruch nehmen können (Privatkliniken oder 
Spitäler), was den Genesungsprozess beschleunigt. Für uns ist 
es eine sinnvolle Investition, Abwesenheiten zu verkürzen, 
indirekte Kosten im Zusammenhang mit längeren 
Arbeitsunfähigkeiten zu senken und eine schnellere, 
dauerhafte Rückkehr an den Arbeitsplatz  
zu ermöglichen. » 

Laurent Muller 
Leiter HR der Induni-Gruppe, die über 600 Angestellte beschäftigt

Noch unabhängiger, 
rascher und einfacher !
Wir entwickeln unser Kundenportal 
für Unternehmen laufend weiter, 
um Ihnen ein noch besseres Tool 
zur Verfügung zu stellen. Es eignet 
sich für Firmen jeder Grösse und 
sorgt für eine bessere Übersicht 
über die laufenden Abwesenheiten 
(Krankheit oder Unfall). Zudem 
können Sie Ihre Verträge jederzeit 
einsehen.
 
Die aktuellen Neuerungen:

Benachrichtigung zu 
Statusänderungen
Sie erhalten eine Zusammen-
fassung der letzten Schritte 
im Zusammenhang mit den 
Meldungen Ihrer Mitarbei-   
tenden.

Bessere Verwaltung von 
Zugangsberechtigungen
Die Inhaber können
sämtliche Zugangs-
berechtigungen komplett 
selbstständig verwalten.

Vereinfachte Meldungen
In einem einzigen Klick die 
Rückkehr an den Arbeitsplatz 
oder das Ende einer Arbeits-
unfähigkeit melden.

Auflistung der Schadenfälle
Laden Sie die Aufstellung der 
Schadenfälle gemäss indivi-
duellen Kriterien herunter.

Verträge jederzeit abrufbar
Ihre Verträge und den 
detaillierten Versicherungs-
schutz jederzeit einsehen.

Sie interessieren sich 
für das Kundenportal 
Unternehmen? 
Beantragen Sie ganz 
einfach Ihren Zugang:

Schon gewusst?
Unternehmen mit Angestellten, die einen Jahres-
lohn von über CHF 148 200 beziehen, können 
Lücken im UVG geschickt mit einer UVGZ-Deckung 
schliessen.

Mehr Informationen zu unserer UVGZ-Lösung: 
www.groupemutuel.ch/uvg-zusatzversicherung
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P.P.
CH-1920 Martigny

«Unsere 
Erwartungen 

wurden voll 
erfüllt»

Der Kanton Aargau beschäftigt 5600 Angestellte, 
die sich auf über hundert Berufe und 40 Stand- 
orte verteilen. Entsprechend vielfältig sind die 
Anforderungen an das betriebliche Gesund-
heitsmanagement (BGM), wie dessen Leiter  
Adrian Reber betont.  

Das BGM ist im Kanton Aargau schon seit 
Jahren fest verankert. Wo liegen die grössten 
Herausforderungen? 
Adrian Reber: Die Verwaltungsangestellten arbeiten 
in sehr unterschiedlichen Umgebungen, von Büro-
arbeitsplätzen über Aussenstellen und den Sozialdienst 
bis hin zu technischen Diensten. Diese Vielfalt steht für 
die abwechslungsreichen Aufgaben im Kanton Aargau, 
bedeutet aber für das BGM, dass die Massnahmen je 
nach Funktion und Einsatzort gezielt und praxisnah 
sein müssen, weil jede dieser Tätigkeiten eigene Heraus-
forderungen mit sich bringt, die Auswirkungen auf die 
Gesundheit haben können. Dazu gehören psychische 
Belastungen durch komplexe Aufgaben, Termindruck und 
hohe Erwartungen, aber auch körperliche Belastungen 
durch schwere Arbeit, lange Arbeitszeiten und mangelnde 
Bewegung. Je nachdem kann auch der Austausch im Team 
variieren, was es umso wichtiger macht, den Kontakt unter- 
einander aktiv zu fördern.

Sie haben Gesundheitschecks angeboten und 
wurden dabei vom CorporateCare-Team der Groupe 
Mutuel unterstützt. Wieso haben Sie sich für diese 
Massnahme entschieden?
Unser Ziel mit den individuellen Checks war es, die 
Prävention zu personalisieren. Das Bedürfnis der 
Mitarbeitenden, individuelle Empfehlungen zu erhalten, 
stellten wir im Rahmen verschiedener BGM-Angebote 
fest. Das Interesse für alle drei Checks – Stress, Rücken 
und Körperzusammensetzung – war riesig, alle waren 
innerhalb von wenigen Stunden ausgebucht.

Wie blicken Sie auf die Zusammenarbeit  
mit der Groupe Mutuel zurück?
Wir sind sehr zufrieden mit der Zusammenarbeit, unsere 
Erwartungen wurden voll erfüllt. Wir schätzten sehr, dass 
die Begleitung unkompliziert und sehr professionell war. 
Die kurzen, regelmässigen Austausche mit der Groupe 
Mutuel trugen dazu bei, dass die Kommunikation und 
somit die Planung reibungslos funktionierte.

Wo liegen die zukünftigen Schwerpunkte  
in Ihrem BGM?
Das BGM legt den Fokus in den nächsten Jahren auf 
personalisierte Angebote und allgemein auf die mentale 
Gesundheit. Daneben führen wir bewährte Angebote wie 
den Teamevent Hallwilerseelauf, die aktive Mittagspause 
mit zum Beispiel Yoga sowie zahlreiche Seminare 
zu Gesundheitsthemen durch. Bei der Planung von 
Schwerpunkten orientiert sich das BGM beispielsweise 
an den Rückmeldungen aus der Befragung der 
Mitarbeitenden und internen Kennzahlen.

«Persönliche Checks 
liefern den Mitarbeitenden 
besonders wertvolle 
Erkenntnisse und haben 
das Potenzial, nachhaltige 
Effekte erzielen». 
Joy Marxer, Expertin CorporateCare  
der Groupe Mutuel

Adrian Reber leitet das 
betriebliche Gesund-
heitsmanagement des 
Kantons Aargau.

P.P.
CH-1920 Martigny
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